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Folgen der Versiegelung



Verdunstung 60%  Versickerung 25 % Abfluss 15 %

Verdunstung 30%  Versickerung 10 % Abfluss 60 %



Überflutungsvorsorge 

vs. 

Baugebietserschließung: 

„blue-green-city“



Zielkonflikte

• Überflutungsschutz 

(Hochwasser) vs. Erschliessung / Entwicklung

• Versickerungsgebot vs. Gewässer-/Grundwasserschutz

• Vermeidung urbaner Hitzeinseln 

= Verdunstungungsgebot vs. Platzbedarf / Nutzungskonflikte

Strategie:  „blue-green-city“ , 

• d.h. Abkopplung Oberflächenwasser von Mischkanalisation

• d.h. dezentrale, flexible „low-tech“-Lösungen

• d.h. vorgefertige Mall-Anlagentypen



Methoden nachhaltiger Regenwasserbewirtschaftung

Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung

Drosselung



Regenwasserbewirtschaftung

Komponenten mit Fokus Stadtklima, Verdunstung, Speicherung, Bewässerung



Ausgleichsmassnahme Ausbau B 27: Renaturierung Donauzusammenfluss

Neubau 

Vereinsheim 

SSC Donaueschingen



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponenten RW-Bewirtschaftung, Gewässer- und Klimaschutz



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: „Klima-Gründach“

Fleece einseitig 

wasserdurchlässig 

(von oben nach unten)

Wasserspeicher bei  270 m² 

und 80 mm Einstau 

ca. 21 m³                 



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponenten RW-Bewirtschaftung, Gewässer- und Klimaschutz



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponente Verdunstung bzw. Bewässerung 

Stauvolumen Dach: 21,0 m³

Stauvolumen Zisterne:   7,6 m³

Gesamtvolumen: 28,6 m³

Einschaltpegel 80 cm üb. Sohle:

Zisterne aus Dachvol. befüllt

Ausschaltpegel 110 cm üb. Sohle:

Befüllung gestoppt

Minimalpegel 60 cm üb. Sohle:

Bewässerung gestoppt

Überlauf Versickerung



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponenten RW-Bewirtschaftung, Gewässer- und Klimaschutz

Steuerung mit 

WLAN-Anschluss 

(Wetterprognose)

Hauswassermodul 

mit Saugpumpe für 

WC und 

Dachbewässerung

Druckminderung

Druckluftanschluss 

für Entleerung 

(Winterstatus)

Wasseruhr

Filter

„Master“-Ventil

Trinkwassernach-

speisung nur WC



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponente Versickerung



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponenten RW-Bewirtschaftung, Gewässer- und Klimaschutz

Bewässerungsbedarf ca. 1 Liter / (m²*d) = 1mm/d

max. 5 l/(m²*d)  = 5 mm/d

Einstau 80 mm, d.h. ohne Zisternenvolumen Speicher für 

ca. 3 bis 12 Wochen



Neubau Vereinsheim SSC Donaueschingen: 

Komponenten RW-Bewirtschaftung, Gewässer- und Klimaschutz

April 2023

August 2023



Regenwasserbewirtschaftung:  Nutzung

Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung



Regenwassernutzung - Rückblick



Regenwassernutzung - Motive

▪ Finanzielle Einsparung 

▪ Verringerung des Trinkwasser-Verbrauchs

im Jahr 2021: 130 Liter pro Person pro Tag

▪ Schonung der Grundwasservorräte

▪ Entlastung der Kanalisation und Kläranlagen

▪ Förderung des Umweltbewusstseins



Regenwassernutzung: Gesetzliche Vorgaben Wasserrecht

laut TrinkwV :

▪ Freier Auslauf für 

Trinkwassernachspeisung 

▪ Mitteilung an Wasserversorger und 

Gesundheitsamt 

▪ Kennzeichnung von Leitungen und 

Trinkwassernachspeisung nur durch 

freien Auslauf mit 

▪ 30 mm Abstand 

▪ Keine direkten Verbindungen 

zwischen Trinkwasserleitung und 

Regenwassersystem 



Wartung Spaltsiebfilter



Regencenter Tano

Saugleitung von Zisterne

Not-

überlauf

Druckleitung Verbraucher (WC)

Trinkwassernachspeisung



Regenwasserbewirtschaftung:  Nutzung+Rückhaltung

Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung





Beispiel Rückstauklappe



Kombinierte Anlagen: 

Versickerung + Nutzung + Behandlung + Verdunstung

Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung

Drosselung



Wasserhaushaltsgesetz - Versickerungsgebot

Quelle: Klaus W. König: Regenwassernutzung A-Z



Baugebietserschließung „Terra“ und „Innodrain“ 

Schömberg bei Balingen



Anlagentyp Regenspeicher  „Terra“ mit bewachsener Bodenzone

Versickerung

Behandlung

Nutzung

Verdunstung





Kombinierte Anlagen: 

Versickerung + Rückhaltung + Behandlung + Verdunstung + Drosselung

Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung

Drosselung



INNODRAIN®

• Prinzip: Versickerung + Speicherung + gedr. 
Ableitung im Straßenraum

• Geeignet insbesondere für Verkehrs- und 
Hofflächen

• Schutz gegen Befahren ist gewährleistet

• Anwendbar bei Böden mit geringer 
Durchlässigkeit (kf10-6 m/s)

• Nebeneffekt: Verkehrsberuhigung

• Flächenbedarf: 
nur 4 % der versiegelten Fläche!

• Kosten: 1.500 – 2.500 EUR pro 100 m² 
versiegelte Fläche



Straßenwasserversickerung „Innodrain®“



Innodrain

15 cm

150 cm

100 cm

65 cm
35 cm

30 cm



Kombinierte Anlagen: 

Versickerung + Rückhaltung + Behandlung + Verdunstung + Drosselung

Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung

Drosselung



DWA A 138 -1 (Oktober 2024)



DWA A 138 -1 (Oktober 2024)

ViaPro (Typ B) mit CaviSorp

Forderung: 5%, Zielwert 20%, Mall: > 

40%

Typisierungsgrundsätze am Beispiel Versickerungsschächte „CaviPro“

Typ A: Seitliche Öffnungen – Behandlungsanlage erforderlich

Typ B: Versickerung nur über Sohle – Filtersand CaviSorp ausreichend











Nutzung

Rückhaltung Behandlung

Versickerung

Verdunstung

• FAZIT

• Konventionelle Regenentwässerung verursacht 

hohe Kosten und trägt maßgeblich zur 

Gewässerbelastung bei

• Motto: Nicht immer das Kanalnetz dem Abfluss 

anpassen, sondern den Abfluss beeinflussen, 

idealerweise bei gleichzeitiger Verbesserung des 

Stadtklimas – „blue-green-city“

• Mit typisierten, dezentralen und qualitativ 

hochwertigen Produkten kann dieser Ansatz 

wirtschaftlich umgesetzt werden


